
2 Andacht

An(ge)dacht

L

I

M

F

D

D

I

M

I

K

iebe Leserinnen und Leser, auch
die Advents- und Weihnachtszeit

wird in diesem Jahr von Corona beein-
flusst: Weihnachtsmarkt, Basar, Kon-
zerte, Adventsfeiern können nicht
stattfinden.

m Gegensatz zur Osterzeit finden
Gottesdienste – Gott sei Dank,

möchte man sagen - statt, aber auch an-
ders als gewohnt. Sie sind geprägt von
Abstands- und Hygieneregeln, wie
das eben im Moment so ist.

anch einer fühlt sich zurzeit am
sichersten zu Hause. Manch ei-

ner macht sich Sorgen um die Gesund-
heit, die eigene und die der geliebten
Menschen. Angst um den Arbeitsplatz
und die eigene Existenz greift um sich.
Manch einer fühlt sich vielleicht hin
und wieder ein wenig einsam, und vie-
le sehnen sich nach anderen Zeiten.

hne Zweifel: Es sind momentan
außergewöhnliche Zeiten.

ber ebenso zweifellos wird auch
in diesem Jahr nicht ausfallen,

wofür Weihnachten steht: Das Licht
der Welt strahlt auf aus einer Krippe.
Gott wird ein Mensch, hilflos, wie wir
uns manchmal fühlen, um uns nicht
der Hilflosigkeit zu überlassen.

ürchte dich nicht!“ ruft der Engel
in der Heiligen Nacht. Die glei-

chen Worte spricht der Engel am lee-
ren Grab am Ostermorgen.

as Licht aus der Krippe wird als
Osterlicht am ersten Ostermor-

gen der Geschichte aufleuchten bis hin-
ein in die Ewigkeit, stark und mächti-
ger als der Tod und alle Finsternis.

ieses Licht strahlt auch überall
dort auf, wo Menschen füreinan-

der da sind, aufeinander achten,
Nächstenliebe leben, gerade jetzt.

n so vielen Jahrhunderten hat nichts
und niemand es geschafft, dieses

Licht der Liebe Gottes zu löschen!
Das wird auch Corona nicht schaffen!

öge das Licht der Liebe Gottes
besonders in diesem Jahr Zu-

versicht hineinstrahlen in unsere Häu-
ser und Herzen, uns wärmen, halten,
trösten und stärken, gerade wenn
Angst und Sorge nach uns greifen.

ch wünsche Ihnen allen von Herzen
gerade in diesem Jahr ganz viel

Licht gegen die Finsternis, weihnacht-
lichen Frieden in den Herzen und Häu-
sern und über allem Gottes reichen
Weihnachtssegen!

ommen Sie dann auch möglichst
gut in das neue Jahr, das hoffent-

lich ein gutes wird!

O
A

Ihr Pastor Heino Dirks

29. Jahrgang Ausgabe Dezember 2020/Januar 2021

Gemeindebrief
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Flachsmeer



2 Andacht

An(ge)dacht

L

I

M

F

D

D

I

M

I

K

iebe Leserinnen und Leser, auch
die Advents- und Weihnachtszeit

wird in diesem Jahr von Corona beein-
flusst: Weihnachtsmarkt, Basar, Kon-
zerte, Adventsfeiern können nicht
stattfinden.

m Gegensatz zur Osterzeit finden
Gottesdienste – Gott sei Dank,

möchte man sagen - statt, aber auch an-
ders als gewohnt. Sie sind geprägt von
Abstands- und Hygieneregeln, wie
das eben im Moment so ist.

anch einer fühlt sich zurzeit am
sichersten zu Hause. Manch ei-

ner macht sich Sorgen um die Gesund-
heit, die eigene und die der geliebten
Menschen. Angst um den Arbeitsplatz
und die eigene Existenz greift um sich.
Manch einer fühlt sich vielleicht hin
und wieder ein wenig einsam, und vie-
le sehnen sich nach anderen Zeiten.

hne Zweifel: Es sind momentan
außergewöhnliche Zeiten.

ber ebenso zweifellos wird auch
in diesem Jahr nicht ausfallen,

wofür Weihnachten steht: Das Licht
der Welt strahlt auf aus einer Krippe.
Gott wird ein Mensch, hilflos, wie wir
uns manchmal fühlen, um uns nicht
der Hilflosigkeit zu überlassen.

ürchte dich nicht!“ ruft der Engel
in der Heiligen Nacht. Die glei-

chen Worte spricht der Engel am lee-
ren Grab am Ostermorgen.

as Licht aus der Krippe wird als
Osterlicht am ersten Ostermor-

gen der Geschichte aufleuchten bis hin-
ein in die Ewigkeit, stark und mächti-
ger als der Tod und alle Finsternis.

ieses Licht strahlt auch überall
dort auf, wo Menschen füreinan-

der da sind, aufeinander achten,
Nächstenliebe leben, gerade jetzt.

n so vielen Jahrhunderten hat nichts
und niemand es geschafft, dieses

Licht der Liebe Gottes zu löschen!
Das wird auch Corona nicht schaffen!

öge das Licht der Liebe Gottes
besonders in diesem Jahr Zu-

versicht hineinstrahlen in unsere Häu-
ser und Herzen, uns wärmen, halten,
trösten und stärken, gerade wenn
Angst und Sorge nach uns greifen.

ch wünsche Ihnen allen von Herzen
gerade in diesem Jahr ganz viel

Licht gegen die Finsternis, weihnacht-
lichen Frieden in den Herzen und Häu-
sern und über allem Gottes reichen
Weihnachtssegen!

ommen Sie dann auch möglichst
gut in das neue Jahr, das hoffent-

lich ein gutes wird!

O
A

Ihr Pastor Heino Dirks

29. Jahrgang Ausgabe Dezember 2020/Januar 2021

Gemeindebrief
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Flachsmeer

Freiwilliger Kirchenbeitrag 2020 Flachsmeer

Spenden für unsere Gemeinde
Liebe Gemeindeglieder, das war

und ist ein aufregendes Jahr mit der
Pandemie. Viele Menschen haben ei-
ne schwierige Zeit hinter sich, manche
auch noch vor sich. Einige befinden
sich in einer finanziell schwierigen Si-
tuation, und für andere ändert sich
demnächst ganz viel.

Wir haben versucht, Sie geistlich
und geistig zu begleiten mit unseren
Angeboten und möchten das auch wei-
ter tun.

Auch wenn es uns heute nicht
leicht fällt, mit dieser Bitte an Sie her-
anzutreten, so erbitten wir doch auch
in diesem Jahr, sofern es Ihnen mög-
lich ist, einen freiwilligen Gemeinde-

beitrag. In vielen Bereichen des Kir-
chenhaushaltes sind wir auf Spenden
angewiesen, die in diesem Jahr durch
die Pandemie ganz wegfielen. Aber
Gebäude müssen erhalten und Mitar-
beiter bezahlt und der Gemeindebrief
gedruckt werden. Deswegen möchten
wir Ihnen in diesem Jahr das Weiter-
führen unsererArbeit ans Herz legen.

Die entsprechenden Spendenbriefe
werden im Dezember verschickt wer-
den.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und
bedanken uns schon jetzt herzlich bei
Ihnen.

Ihre Pastorin Sibylle Mau

Die Bankverbindung lautet:

Verwendungszweck:

IBAN: DE69 2855 0000 0006 7775 77
BIC: BRLADE21LER (Sparkasse Leer-Wittmund)

1. Zeile: 10295-25407
2. Zeile: Kirchenbeitrag Flachsmeer 2020

4 Aus der Gemeinde

Der Kirchenvorstand macht es sich
nicht leicht und möchte möglich ma-
chen, was geht und verantwortbar ist.
Wir haben in den letzten Monaten sehr
viel neu entscheiden müssen, haben
sehr viel getagt, oft nur digital, was an-
strengend und ungewohnt ist, alles am
Feierabend nach anstrengenden Ar-
beitstagen.

Wir haben auch gesehen, dass Coro-
na uns zwangsläufig auf neue Ideen
bringt, die uns auch für die Zukunft oh-

ne Corona Impulse für neue Organisa-
tionsformen geben werden.

Wir wünschen uns deshalb, dass
Sie alle als Kirchengemeinde unsere
Entscheidungen wohlwollend mittra-
gen und uns Verständnis entgegen-
bringen.

In diesem Sinne lassen Sie uns zu-
sammenstehen und zusammen beten,
dass es bald vorbei sein möge.

Der Kirchenvorstand

Viele erforderliche Änderungen

Corona und das Ehrenamt

Corona, können Sie das Wort noch
hören?

Wir vom Kirchenvorstand eigent-
lich auch nicht mehr. Jetzt dauert das
Ganze schon neun Monate, und es ist
noch nicht abzusehen, wann unser Le-
ben sich wieder normalisiert.

Es gibt einen Silberstreif am Hori-
zont, den Impfstoff. Aber bis dahin
müssen wir alle weiterhin mit Ein-
schränkungen leben.

Diese Einschränkungen sind nicht
schön, insbesondere jetzt im zweiten
Lockdown kurz vor Weihnachten wird
dies noch schmerzlicher offenbar.

Wir mussten deshalb vieles neu or-
ganisieren, die Gottesdienste, nach-

dem sie wieder erlaubt waren, die Trau-
erandachten und Beerdigungen, die
nach wie vor ausschließlich draußen
stattfinden, um niemanden wegschi-
cken zu müssen. Gottseidank gibt es
zur Zeit keine Personenzahlbeschrän-
kungen beim Gang zum Grab mehr, so-
fern die Abstandsvorschriften einge-
halten werden.

Und dann das Singverbot in ge-
schlossenen Räumen. Das geschlosse-
ne Gemeindehaus, ausfallende Tref-
fen von Gruppen und Kreisen. Uns ge-
fällt das auch nicht.

Und doch bitten wir Sie um Ver-
ständnis für unsere Überlegungen und
Planungen.

Aus der Gemeinde 3

Moin Flachsmeer,
seit dem Ausbruch von Corona gibt

es die aktuelle Sonntagspredigt mit Ge-
bet zu hören. Sie dauert 15 min.

Darin ist nach dem Anzünden einer
Kerze die Möglichkeit gegeben, Gebet-
sanliegen einzubringen.

Man kann die Predigt mit dem
Handy von unserer Homepage herun-
terladen und sie dann hören, wo man
will. Wenn sie einem gefällt, kann man
sie per WhatsApp auch verschicken.

https://flachsmeer.wir-
e.de/andachten

Ihre Pastorin Sibylle Mau
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6 Aus der Gemeinde

Kontaktformular für unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Falls Sie es schon vorher ausfüllen möchten
Liebe Besucher*innen unserer Got-

tesdienste und Veranstaltungen,
um eine Verbreitung des Corona-

Virus einzudämmen, ist es wichtig, In-
fektionswege nachvollziehen sowie
betroffene Personen identifizieren
und informieren zu können. Dafür bit-
ten wir Sie um Ihre Mithilfe. Unsere
Gottesdienste und Veranstaltungen
sind für alle offen, und wir können Sie
nach aktueller Rechtslage nicht ver-
pflichten, uns Ihre Kontaktdaten zu
hinterlassen. Und doch bitten wir Sie,
uns Ihre Kontaktdaten mitzuteilen.
Dies ist in Ihrem und unserem Interes-
se.

Hierzu möchten wir Sie gemäß Pa-
ragraf 17 des Kirchengesetzes über
den Datenschutz der Evangelischen
Kirche in Deutschland (DSG-EKD)
darüber informieren, wie und in wel-
chem Umfang Ihre personenbezoge-
nen Daten in unserer Kirchengemein-
de verarbeitet werden.

Die Kirchengemeinde erfasst Ihre
Kontaktdaten, um sie im Fall der In-
fektion eines/r Besuchers/in mit Co-
vid-19 an das örtlich zuständige Ge-
sundheitsamt weiterzugeben. Ihre Da-
ten werden zu keinem anderen Zweck
verarbeitet.

Ihre Kontaktdaten werden drei Wo-
chen aufbewahrt und spätestens einen
Monat nach der Veranstaltung ge-
löscht (§ 5 der Coronaverordnung Nie-
dersachsen).

Beschwerderecht:
Bei datenschutzrechtlichen Beden-

ken bezüglich der Erhebung und Ver-
arbeitung Ihrer personenbezogenen
Daten haben Sie die Möglichkeit, eine
Beschwerde an den Beauftragten für
den Datenschutz der Evangelischen
Kirche in Deutschland unter folgender
Adresse zu richten:
Der Beauftragte für den Datenschutz
der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land
Lange Laube 20
30159 Hannover
Telefon: 0511 758 128 0
E-Mail: info@datenschutz.ekd.de

Sie können das Formular auf der
nächsten Seite ausschneiden oder es
von unserer Homepage herunterladen.
( h t t p s : / / f l a c h s m e e r . w i r -
e.de/aktuelles/120590). Auch besteht
die Möglichkeit, nach dem Besuch ei-
nes Gottesdienstes oder einer Veran-
staltung unausgefüllte Kontakt - For-
mulare mit nach Hause zu nehmen.

Bitte füllen Sie pro Besuch ein For-
mular im Vorfeld aus und bringen es
mit. Pro Haushalt genügt ein Formu-
lar, das allerdings alle an der Veran-
staltung teilnehmenden Personen des
Haushaltes namentlich enthalten soll.
Dadurch vereinfacht sich für Sie Ihr
Besuch unserer Gottesdienste und Ver-
anstaltungen.

Reinert Giere

Aus der Gemeinde 5
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Die „Goldenen“ von links: ,

Fokke Johann Körte,

Karl Bluhm, Erika Leonhardt-Kappel, geb. Hellmers

Sibylle Mau

Die „Silbernen“ von links, hinten:
Von links, vorne:

Reiner Baalmann, Ralf Lübbers, Thorsten-Oliver Smidt,

Katja

Ennens, geb. Rosenboom,

Sibylle Mau

Andrea Dorow, geb. Schröder, Manuela Kurlvink, Chistine Nee, geb. Rebmann-Brandt,

Sabrina Graß

Goldene und silberne Konfirmation am 20. September

Die Ehrenkonfirmandinnen und -konfirmanden

,

8 Aus der Gemeinde

Goldene und silberne Konfirmation im Klappstuhl-Gottesdienst

Jubiläumskonfirmation
Am 20. September 2020 fand zum

ersten Mal in der Geschichte der ev.
luth. Kirchengemeinde Flachsmeer
die Jubiläumskonfirmation im Freien
statt. Das Wetter hätte nicht besser
sein können. Die Konfirmanden des
neuen Jahrgangs kamen, um zu erle-
ben, wie schön diese Konfirmations-
jubiläen 25 Jahre (Silberkonfirmati-
on) und 50 Jahre (Goldkonfirmation)
gefeiert werden. Feierlich mit Kla-
viermusik und Gesang wurden die Ju-
biläumskonfirmanden gesegnet.

Wir als Kirchengemeinde sagen da-
mit jedes Jahr neu Dank für so lange
Mitgliedschaft und Treue zu Kirche
und Wort Gottes, das im Leben durch
Höhen und Tiefen und bewegende Zei-

ten trägt.
Nachdem der festliche Moment

auch in einem Foto festgehalten wor-
den war, zogen die Jubiläumskonfir-
manden zur Gaststätte Reepmeyer. Da
wurde sich bis in den späten Nachmit-
tag ausgetauscht, da wurde gelacht,
und ich hörte bewegende Lebensge-
schichten.

Ich bin froh, dass wir dieses schöne
Ereignis in diesem Rahmen feiern
konnten und hatte den Eindruck, dass
draußen stattfindende Klappstuhl-
Gottesdienste genauso feierlich sein
können wie die Gottesdienste in der
Kirche.

Pastorin Sibylle Mau

Aus der Gemeinde 7

Die Sparkasse Flachsmeer spendet für ein Segeltuch

Ganz herzlichen Dank möchten wir der Sparkasse LeerWittmund sagen,
die 800 € für Segeltücher gespendet hat. Wir haben 3 Tücher a 3 x 4 m dafür be-
stellt. Nun zum Advent und zu Weihnachten werden sie zum ersten Mal zum
Einsatz kommen. Sie sind multifunktional und können als Regenschutz, Vor-
dach oder Sonnensegel für Gemeindefeste, Krippenspiele, Krabbelgruppen u.
a. verwendet werden.

Der Kirchenvorstand

Die Raiffeisenbank Flachsmeer spendet für Illumination
von Kirche, Gemeindehaus und Blockhütte

Ganz herzlicher Dank auch der Raiffeisenbank Flachsmeer für ihre
2000 € Spende. Da Corona uns auf neue Wege in der Gottesdienstgestaltung führt,
brauchen wir für die diesjährigen Outdoor-Angebote Licht und Technik. Diese neuen
Möglichkeiten bleiben uns dann auch die anderen Jahre erhalten und ermöglichen
neue Events auf dem Kirchengelände.

Der Kirchenvorstand

überraschende
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Die Sparkasse Flachsmeer spendet für ein Segeltuch
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Der Kirchenvorstand

Die Raiffeisenbank Flachsmeer spendet für Illumination
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Ganz herzlicher Dank auch der Raiffeisenbank Flachsmeer für ihre
2000 € Spende. Da Corona uns auf neue Wege in der Gottesdienstgestaltung führt,
brauchen wir für die diesjährigen Outdoor-Angebote Licht und Technik. Diese neuen
Möglichkeiten bleiben uns dann auch die anderen Jahre erhalten und ermöglichen
neue Events auf dem Kirchengelände.

Der Kirchenvorstand

überraschende

Marianne und Hans-Dieter Schmidt

Verabschiedung und Einführung von Mitarbeitern

Wechsel im Gemeindehaus

Im Rahmen eines schönen Klapp-
stuhlgottesdienstes am 27. September

wurden Marianne und Hans-Dieter
Schmidt nach 11 Jahren Küsterdienst
in den Ruhestand verabschiedet.
Unsere Pastorin Sibylle Mau veran-
schaulichte, wie sehr Übergänge unser
Leben prägen und wie sich der christ-
liche Glaube gerade in Übergängen be-
währt und uns hilft. In seinem Heili-
gen Geist schenkt Gott uns Jesu Liebe
ins Herz, die unseren Glauben stark
machen kann und unser christliches
Leben gestalten hilft.

Bei der Verabschiedung wurden
Marianne und Hans-Dieter Schmidt,
nach einem kurzen Rückblick auf die
Zeit ihres Dienstes, von ihren Aufga-
ben entpflichtet. Worte der Bibel und
Gebete brachten Gottes Beistand zum
Ausdruck.

Das Ehepaar Schmidt wurde für sei-
nen künftigen Weg gesegnet und
nahm, neben einem Geschenk, die gu-
ten Wünsche vom Kirchenvorstand

10 Aus der Gemeinde

Rahmen der Gesprächsabende sam-
meln die Teilnehmer viele Informatio-
nen rund um die Diabetes.

Auch nimmt man sich in der Grup-
pe Zeit, um einzelnen Personen bei ih-
ren Problemen zu helfen. Um sich ge-
nügend Wissen anzueignen und auf
dem neuesten Stand zu bleiben, lädt
man sich immer mal wieder Experten
ein, die Vorträge halten, oder man hält
sich selbst auf dem Laufenden.

Um das Jubiläum nicht komplett zu
vernachlässigen, wurde am 27. Sep-

tember im Rahmen eines Klappstuhl-
Gottesdienstes daran erinnert. Viele
aus der Gruppe waren anwesend, und
ihre beiden Leiterinnen Anita van der
Laan und Angelika Timm wurden mit
einem Blumenstrauß geehrt.

Interessierte sind auch in der Coro-
napause willkommen. Weitere Aus-
künfte erteilen:

Anita van der Laan (04955 1625)
Angelika Timm (04955 93 56 68)

Reinert Giere

von links: Anita van der Laan, Angelika Timm, Sibylle Mau

Seit zwanzig Jahren in Westoverledingen

Gesprächskreis der Diabetiker

Im Juli dieses Jahres wollte der Ge-
sprächskreis der Diabetiker in West-
overledingen und Umgebung sein
zwanzigjähriges Jubiläum feiern. Da-
raus wurde leider nichts. Wie bei vie-
len anderen Veranstaltungen machte
auch die Corona-Pandemie den Orga-
nisatorinnen einen Strich durch die
Rechnung.

Im Jahr 2000 hatten der mittlerwei-
le verstorbene Rudi Kasper sowie An-
ja Schlenkermann und Regina Bock
den Gesprächskreis Westoverledingen
und Umgebung mit zwölf Mitgliedern
gegründet. Vor fünf Jahren übergaben
die beiden aus persönlichen und ge-
sundheitlichen Gründen die Leitung
an Anita van der Laan und Angelika
Timm.

Normalerweise treffen sich die nun
sechzehn Frauen und zwölf Männer
des Gesprächskreises jeden ersten
Montag im Monat in unserem Ge-
meindehaus zum Gedankenaustausch.
Von 19:30 bis 21:45 Uhr können die
50- bis 85-jährigen Mitglieder in lo-
ckerer Atmosphäre über Erfahrungen,
Sorgen und Probleme sprechen.

Da ein wichtiger Aspekt die Gesel-
ligkeit untereinander ist, machen die
Treffen Aufgrund der erforderlichen
Abstandsregeln momentan nicht viel
Sinn.

Bei diesen Treffen findet ein reger
Erfahrungsaustausch statt. Hier zeigt
man Verständnis für die Krankheit der
betreffenden Person, ihre Situation
und die individuellen Probleme. Im

Aus der Gemeinde 9
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In diesem Jahr ist alles anders

Konfirmation 2020
In diesem Jahr ist alles anders. So

auch die Konfirmation der 24 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden des
Jahrgangs 2020. Nachdem im März al-
le Gottesdienste und Veranstaltungen
abgesagt werden mussten, war die Ent-
täuschung bei den Konfirmandinnen
und Konfirmanden sowie den Eltern
und Familienangehörigen groß.

Wie geht es jetzt weiter? Die Frage
stand im Raum, und keiner konnte in
den nächsten Wochen eine konkrete
Antwort geben. Zum Glück wurden
die Corona-Maßnahmen gelockert,
und der Kirchenvorstand setzte einen
neuen Termin für die Konfirmation
2020 fest. Klar war, dass der Termin
nicht in jedermanns Planung passte.
Aber auch das Problem konnte schnell
gelöst werden.

Klar war auch, dass nicht alle Kon-
firmandinnen und Konfirmanden ge-
meinsam konfirmiert werden konnten.
So kam es zu der Entscheidung, die
Konfirmation in kleinen Gruppen
durchzuführen. Es wurden Tage, Zei-
ten und Gruppen festgelegt, Konfir-
mandinnen, Konfirmanden und Eltern
informiert, ein notwendiges Hygiene-
konzept und eine Sitzplanung erstellt.
Nach viel Vorbereitung durch den Kir-
chenvorstand, die Küsterin und Pastor
Weinz war es dann soweit.

Konfirmiert wurden:
am 10. 10.2020 um 9.30 Uhr:

Es war eine sehr schöne und feierli-
che Konfirmation. Der Ablauf, vom
Einzug in die Kirche bis zum Auszug,

Die
datenschutzrechtlic

hen Inhalte
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eite

werden im

Internet n
icht d

argestellt

12 Aus der Gemeinde

Renate Stapelfeld und Axel Fischer

Suche ehrenamtliche Mitarbeiter, die uns beim Briefefalten und -
legen und -austragen helfen könnten.

Corona bringt es mit sich, dass wir verstärkt Dinge anders gestalten müs-
sen als ursprünglich geplant.

Wer also gerne mit dem Hund oder per Rad oder allein draußen unter-
wegs ist und für uns nachAbsprache und Bedarf und aufAnfrage mal einen
Brief überbringen könnte…

Wir würden uns über Unterstützung sehr freuen.

Rückmeldung bitte per mail an .
Bitte Telefonnummer angeben.

Sibylle Mau

sibylle.mau@evlka.de
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und Mitarbeitenden entgegen. Nicht
zuletzt brachten auch Mitmenschen
aus der Gemeinde ihre Dankbarkeit
zum Ausdruck für den langjährigen,
treuen Dienst von Marianne und
Hans-Dieter Schmidt.

In diesem Gottesdienst wurden
auch die Nachfolger des Ehepaars
Schmidt offiziell der Gemeinde vor-
gestellt und mit Gebet und Segen für
ihren Dienst in unserer Gemeinde ge-
stärkt. Wir sind froh und dankbar für
einen nahtlosen Übergang.

Mit Renate Stapelfeld haben wir ei-
ne neue Küsterin, die vielen Gemein-
demitgliedern schon bekannt und mit
den Gepflogenheiten hier in Flachs-
meer vertraut ist.

Die Pflege unseres Gemeindehau-
ses wird von zwei neuen Gesichtern
übernommen: Andre und Axel Fi-
scher. Wir heißen sie herzlich will-
kommen in unserer Gemeinde und
wünschen ihnen und uns, dass sie sich
hier wohl fühlen.

Trotz der eigentlichen Aufgaben-
teilung arbeiten die drei Hand in Hand
in einem Team.

Wir hoffen auf ein gutes Miteinan-
der und ein offenes Herz.

Kerstin Muchall
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14 Veranstaltungen in der Gemeinde

Herausgekommen sind folgende Gottesdienste und Veranstaltungen:

Klappstuhl-Andachten zu den ersten drei Adventssonntagen an der Ev.
luth. Kirche in Flachsmeer:

Mitzubringen sind zur obligatorischen Maske jeweils ein Klappstuhl und
ein Stift zumAusfüllen des Kontaktformulars.

Gottesdienst am 4.Advent:

Mitzubringen ist zur obligatorischen Maske jeweils ein Stift zum Ausfül-
len des Kontaktformulars.

Heiligabend:

Mitzubringen sind zur obligatorischen Maske jeweils ein Klappstuhl und
ein Stift zumAusfüllen des Kontaktformulars.

Zu den ersten drei Adventssonntagen laden wir jeweils für an der
Blockhütte zu einer 30-minütigen musikalischen Andacht mit meditativen Tex-
ten ein. Sie ist gedacht für Groß und Klein undAlt und Jung.

Wir werden die Kirchenwiese dafür wie auf dem Weihnachtsmarkt erleuch-
ten, Feuerkörbe aufstellen und einfach das Beste daraus machen.

Am vierten Advent gehen wir ganz normal mit Abstandsgebot um in
die Kirche zu einem kurzen Gottesdienst. Wir haben 55 Sitzplätze für einzelne
Personen. Wenn Sie in kleinen Familiengruppen (3-4) kommen, können auch
mehr Menschen Platz finden.

Klappstuhl-Weihnachten an der Ev. luth. Kirche in Flachsmeer.
Um findet an der Blockhütte jeweils ein 30-minütiger

Gottesdienst mit Krippenspiel statt. Dafür werden wir das Gelände weihnacht-
lich illuminieren und weihnachtliche Musik hören.

Von der Stille lauschen…

In dem alten Weihnachtslied „Stille Nacht“ wird die Stille der Heiligen Nacht
besungen, die der Geburt Jesu folgt. Sie ist etwas ganz Besonderes nach all dem
Trubel.

Vielleicht mögen Sie nach Weihnachtsgeschichte, Gottesdienst mit Krippen-
spiel, der Bescherung zu Hause, Essen und dem Aktivieren Ihrer Spülmaschine
einen abschließenden Spaziergang machen und der Stille in dieser Heiligen
Nacht in unserer Kirche lauschen…

Die Kirche ist weihnachtlich beleuchtet und eine Stunde für meditative Stille
geöffnet.

16 Uhr

10 Uhr

15:30 Uhr und 17 Uhr

21 bis 22 Uhr

Unsere Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit

In der Coronazeit ist einiges anders
Aufgrund der nach wie vor hohen Infektionszahlen von COVID-19 musste

sich der Kirchenvorstand Gedanken machen, wie wir schöne Gottesdienste in der
Advents- und Weihnachtszeit möglich machen können.

Dazu gelten folgende Festlegungen auf der Basis der derzeitigen bundes- und
landesrechtlichen Vorschriften:

Der Kirchenvorstand hat die derzeit gültigen Vorschriften für Gottesdienste
studiert und für Sie herausgefiltert, was möglich, machbar und verantwortbar ist.

Bei Gottesdiensten in unserer Kirche sind nicht mehr als 55 Personen
zulässig, und das Singen ist generell untersagt.

Bei Gottesdiensten im Freien ist das Stehen untersagt bzw. nur mit ei-
nem sehr aufwendigen Hygienekonzept nach vorheriger behördlicher Zu-
lassung möglich.

Erlaubt sind Gottesdienste im Freien nur im Sitzen mit einem Sicher-
heitsabstand zum Sitznachbarn.

Veranstaltungen in der Gemeinde 13

blieb unverändert. Nur das Tragen ei-
ner Mund-Nasen-Bedeckung war neu.
Allerdings: Pastor Weinz sprach Kir-
chenliedertexte, und das Orgelspiel be-
gleitete ihn dabei, die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden im Vorder-
grund. Und die waren auf Grund der
begrenzten Anzahl der Gottesdienst-
besucher auch nicht so nervös, wie es
sonst bei „normalen“ Konfirmationen
der Fall ist. Nach dem sehr schön ge-
stalteten Gottesdienst, der circa 45 Mi-
nuten dauerte, wurde von jeder Grup-
pe noch ein Erinnerungsfoto gemacht.

Natürlich gab es Kritiker, die schon
im Vorfeld wussten, dass es keine schö-
ne Konfirmation würde, die unzufrie-

den waren, dass sie kurze Zeit vor der
Kirche warten mussten, weil ihre Fa-
miliengruppe noch nicht vollständig
war oder denen es in der belüfteten Kir-
che zu kalt war.

Im Großen und Ganzen dürfen wir
aber sagen: Eine besondere Konfirma-
tion in einem besonderen Jahr. Sie
wird für alle sicherlich unvergesslich
bleiben.

Wir gratulieren nochmals allen
Konfirmandinnen und Konfirmanden
und wünschen ihnen für ihre Zukunft
alles Gute, Gesundheit und Gottes Se-
gen.

Gunda Tellkamp
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Dieses Jahr ohne die üblichen Treffen

Lebendiger Adventskalender 2020

Vor einigen Jahren hatten wir eine
neue Tradition begründet, den „Le-
bendigenAdventskalender“.

Leider ist es in diesem Jahr nicht
möglich, den Adventskalender in der
bisherigen Form durchzuführen. Da es
sich dabei nicht um einen Gottesdienst
handelt, gelten die grundgesetzlichen
Privilegierungen hierfür nicht. Es wä-
ren normale Veranstaltungen in der Öf-
fentlichkeit, für die die Kontaktbe-
schränkungen, nicht mehr als 10 Per-
sonen aus nicht mehr als aus 2 Haus-
halten, gelten.

Daher hat das Vorbereitungsteam
in Abstimmung mit dem Kirchenvor-
stand entschieden, dass der Advents-
kalender in diesem Jahr in anderer

Form stattfindet.
In der Mitte des Gemeindebriefs

finden Sie die Adressen der Häuser, in
denen im Laufe der Adventszeit Fens-
ter adventlich geschmückt werden.
Dort finden keine Treffen wie sonst
statt. Stattdessen sollen die Fenster ein
Zeichen der Hoffnung sein und ein
Licht auf unseren Wegen. Vielleicht
machen Sie mit der Familie Spazier-
gänge durch Flachsmeer und erfreuen
sich an den Hoffnungszeichen.

In diesem Sinne wünscht das Vor-
bereitungsteam Ihnen eine gesegnete
Adventszeit und dankt den Familien,
die ein Fenster erleuchten, ganz herz-
lich.

Christine Weisheit

1. Weihnachtstag:

Mitzubringen sind zur obligatorischen Maske jeweils ein Klappstuhl und
ein Stift zumAusfüllen des Kontaktformulars.

2. Weihnachtstag

Gottesdienste am 27. und 31.12. 20

Um treffen wir uns an der Blockhütte zu einem musikalischen Got-
tesdienst mit dem Singkreis grenzenlos.

Am findet kein Gottesdienst statt

Die finden unter Corona-Bedingungen
in der Kirche statt. Das gilt ebenso für die Januar-Gottesdienste. Siehe auch unse-
ren Gottesdienstplan auf der letzten Seite.

Wir wünschen uns allen eine gesegneteAdvents- und Weihnachtszeit und hof-
fen auf Ihrer aller Verständnis für die notwendigen Einschränkungen.

16:30 Uhr

Bitte entnehmen Sie der Tagespresse und unserer Homepage
https://flachsmeer.wir-e.de die aktuellen Daten. Unsere derzeitigen Planungen
können sich jederzeit aufgrund der jeweiligen Infektionslage ändern.

Der Kirchenvorstand
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Der Kirchenvorstand

Gerd Burmeister

Marina Reck

Am 18.11.2020 ist unser Kirchen-
vorsteher Gerd Burmeister aus per-
sönlichen Gründen vom Amt des Kir-
chenvorstehers zurückgetreten.

An seine Stelle rückt Frau Marina
Reck nach, die bisher schon als bera-
tendes Mitglied den KV unterstützt
hat und sich bereits seit längerem um
Friedhofsangelegenheiten kümmert.

Frau Marina Reck wird im Gottes-
dienst am 10.Januar 2021 offiziell in
das Amt der Kirchenvorsteherin ein-
geführt werden.

Herrn Burmeister danken wir ganz
herzlich für sein Engagement in der
Zeit seines Kirchenvorsteheramtes.
Herr Burmeister hat sich insbesondere

imAufgabenbereich Friedhof und bei
der Sanierung des Pfarrhauses sowie
der Neuorganisation des Pfarrbüros
eingebracht. Ohne seine vielen Stun-
den der ehrenamtlichen Arbeit hätten
wir vieles nicht umsetzen können oder
teure professionelle Hilfe in Anspruch
nehmen müssen. Dafür und für sein

freundliches, mitmenschliches Beiei-
nandersein danken wir ihm. Wir wün-
schen Gerd Gottes Segen und Gesund-
heit.“

Christine Weisheit

Neues aus dem KV

Wechsel im Kirchenvorstand
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Gerd Burmeister

Marina Reck

Am 18.11.2020 ist unser Kirchen-
vorsteher Gerd Burmeister aus per-
sönlichen Gründen vom Amt des Kir-
chenvorstehers zurückgetreten.

An seine Stelle rückt Frau Marina
Reck nach, die bisher schon als bera-
tendes Mitglied den KV unterstützt
hat und sich bereits seit längerem um
Friedhofsangelegenheiten kümmert.

Frau Marina Reck wird im Gottes-
dienst am 10.Januar 2021 offiziell in
das Amt der Kirchenvorsteherin ein-
geführt werden.

Herrn Burmeister danken wir ganz
herzlich für sein Engagement in der
Zeit seines Kirchenvorsteheramtes.
Herr Burmeister hat sich insbesondere

imAufgabenbereich Friedhof und bei
der Sanierung des Pfarrhauses sowie
der Neuorganisation des Pfarrbüros
eingebracht. Ohne seine vielen Stun-
den der ehrenamtlichen Arbeit hätten
wir vieles nicht umsetzen können oder
teure professionelle Hilfe in Anspruch
nehmen müssen. Dafür und für sein

freundliches, mitmenschliches Beiei-
nandersein danken wir ihm. Wir wün-
schen Gerd Gottes Segen und Gesund-
heit.“

Christine Weisheit

Neues aus dem KV

Wechsel im Kirchenvorstand

18 Aus dem KircehnvorstandVeranstaltungen in der Gemeinde 17 20 Aus dem KirchenkreisVeranstaltungen in der Gemeinde 19

Unser Kreiskantor Andreas Kronfeld lädt ein

Adventliches Orgelkonzert
Liebe Musikfreunde,
ich möchte Ihnen am Mittwoch

dem 16. Dezember 2020, 19:00 Uhr in
Ihrer Flachsmeerer Kirche ein kleines
Orgelkonzert mit adventlicher und
weihnachtlicher Musik spielen! Der
Tag ist für die Musikwelt ein ganz be-
sonderer, denn es ist der 250. Geburts-
tag von Ludwig van Beethoven! Es
versteht sich, dass deshalb auch ein
Stück von Beethoven nicht fehlen
darf!

Ich hoffe, dass in meinem kleinen
Orgelkonzert die besondere besinnli-
che Stimmung derAdvents- und Weih-
nachtszeit spürbar wird!

Ich werde vor allem kleinere Or-
gelstücke spielen, so zum Beispiel
mehrere Bearbeitungen der Lieder
„Vom Himmel hoch, da komm ich
her“ und „Wie schön leuchtet der Mor-

genstern“, vorgelegt von verschiede-
nen Komponisten. Ich finde es immer
sehr interessant, wie unterschiedlich
Komponisten ein Lied musikalisch
ausdeuten können. Außerdem möchte
ich Ihnen die Pastorale von Johann Se-
bastian Bach spielen, in der die Weih-
nachtsgeschichte musikalisch skiz-
ziert wird. Und dann habe ich noch ei-
ne sehr stimmungsvolle Bearbeitung
von „Stille Nacht, heilige Nacht“ ge-
funden, worauf ich mich besonders
freue, sie Ihnen vorspielen zu dürfen.

Ich möchte Sie herzlich einladen,
mein kleines vorweihnachtliches Or-
gelkonzert am 16. Dezember zu besu-
chen und freue mich auf die Begeg-
nung mit Ihnen,

Andreas Kronfeld
Kreiskantor

Herzliche Einladung!

Adventliches Orgelkonzert

Ev.-luth. Auferstehungskirche Flachsmeer

Mittwoch, 16. Dezember 2020, 19 Uhr

Eintritt frei, Spende erbeten!

Orgel: Kreiskantor Andreas Kronfeld
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22 Unsere Werbepartner

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Aus dem Kirchenkreis 21
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Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de

Brot für die Welt 25
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Getauft wurden:
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Aktionen in der Landeskirche 27

Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2020

Nie fühlen sich Men-
schen im Gefängnis so ein-
sam wie zu Weihnachten.
Viele haben „draußen“ nie-
manden mehr, der an sie
denkt. Darum sucht die
christliche Straffälligenhilfe
Schwarzes Kreuz Men-
schen, die bereit sind, zu
Weihnachten ein Paket hin-
ter Gitter zu schicken. Dinge
wie Kaffee und Schokolade
dürfen hinein. Was jemand
damit empfängt, ist aber weit
mehr als das. Es ist das Wis-
sen: Da ist irgendwo ein Mensch „draußen“, der an ihn denkt und ihm Gutes
wünscht! Das macht froh, stärkt und ermutigt. Und kann neue Hoffnung wecken.

So bedankte sich eine Mitarbeiterin der Justizvollzugsanstalt Uelzen nach der
letzten Aktion: „Für unsere Insassen ist es eine hohe Wertschätzung und Freude,
so bedacht zu werden. Auch die einzelnen Schreiben, die den Paketen beilagen,
sorgten für pure Sprachlosigkeit und ein tränendesAuge.“

Möchten Sie mitpacken? Weitere Informationen:

Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V.
Jägerstraße 25 a
29221 Celle
Tel. 05141 946160
www.naechstenliebe-befreit.de/paketaktion

Anmeldung bitte bis zum 06. Dezember.

„In diesem Sinne bedanke ich mich bei all jenen, die vieles an Positivem in mir
geweckt und vor allem soooo erfreut haben und mir unter den aktuellen Umstän-
den ein schönes Weihnachten ermöglicht haben.“

R.T., Burg
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Monatsspruch Dezember 2020

Brich dem Hunrigen dein Brot, und die im Elend ohne Obdach sind,
führe ins Haus! Wenn du einen nackt siehst, so kleide ihn,

und entzieh dich nicht deinem Fleisch und Blut! Jesaja 58,7

30 Termine

Monatliche Termine

Termine in den Ferien nach Absprache,

Termine ohne Uhrzeiten finden bis auf weiteres nicht statt

Seniorentreff: - Frieda Giere (04961) 74 6 17

Besuchsdienstkreis: - Margret Möhlmann (04955) 7165

Mittwochs Frauenkreis: - Margret Möhlmann (04955) 7165

Montags Frauenkreis: - Henrike Kamplade-Joksas (04955) 99 78 591

Männerkreis: - Pfarramt (04955) 97 20 97

Weelborg-Gruppe: - Emmi Küür (04955) 7224

Diabetiker-Selbsthilfe: - Anita van der Laan (04955) 1625,

- Angelika Timm (04955) 93 56 68

Wöchentliche Termine
Termine in den Ferien nach Absprache,

Termine ohne Uhrzeiten finden bis auf weiteres nicht statt

Montags

Dienstags

Freitags

Kirchenchor 14-tägig: Gemeindehaus, Margret Möhlmann (04955) 71 65

Jungschar Gemeindehaus, Pfarramt (04955) 97 20 97

Posaunenchor Gem.-haus V-k-fehn, Bern. Siebrands (04961) 75 0 27

Singkreis ‘grenzenlos’ 20 Uhr, Gemeindehaus, Thomas Schmidt (04955) 84 32
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Freud und Leid 29

Wir gratulieren zum Geburtstag:

Beerdigt wurden:

Da aufgrund der Corona-Situation Veranstaltungen und Gottesdienste kurzfristig
ausfallen können, achten Sie bitte auf tagesaktuelle Informationen in der Presse,

auf Aushängen in der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Homepage
„https://flachsmeer.wir-e.de“
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Gottesdienste
in der Ev.-luth. Auferstehungskapelle, Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen

29.11. 16:00 Uhr 1. Advent Wiese Pastorin Sibylle Mau

06.12. 16:00 Uhr 2. Advent Wiese Pastorin Sibylle Mau

13.12. 16:00 Uhr 3. Advent Wiese Pastorin Sibylle Mau

16.12. 19:00 Uhr Adventliches Kirche Kirchenkreiskantor
Orgelkonzert Andreas Kronfeld

20.12. 10:00 Uhr 4. Advent Kirche Pastorin Sibylle Mau

24.12. 15:30 Uhr Heiligabend Wiese Pastorin Sibylle Mau
Krippenspiel

17:00 Uhr Heiligabend Wiese Pastorin Sibylle Mau
Krippenspiel

21-22 Uhr Heiligabend
offene Kirche

25.12. 16:30 Uhr 1. Weihnachtstag Wiese Pastorin Sibylle Mau
Musikalischer Gottesdienst

2. So. n. Epiphanias Kirche Pastorin Sibylle Mau

3. So. n. Epiphanias Kirche Sup. i.R. G. Bohlen

26.12. 2. Weihnachtstag
kein Gottesdienst

27.12. 10:00 Uhr 1. So. n. WeihnachtenKirche Pastorin M. Steinmeier

31.12. 16:30 Uhr Altjahrsabend Kirche Lektor Arnold Bloem
„up platt“

03.01. 10:00 Uhr 2. So. n. WeihnachtenKirche Pastorin M. Steinmeier

10.01. 10:00 Uhr 1. So. n. Epiphanias Kirche Pastorin Sibylle Mau

17.01. 10:00 Uhr

24.01. 10:00 Uhr

31.01. 10:00 Uhr letzter So. n. Epiph. Kirche Pastorin Sibylle Mau

07.02. 10:00 Uhr Sexagesimae Kirche Pastor K. Bajohr-Mau

Monatsspruch Januar 2021

Viele sagen: „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“

Herr, lass uns leuchten über uns das Licht deines Anlitzes!
Psalm 4, 7

Zu guter Letzt … 31

Gaben und Kollekten

Kollekte
Klingel-

beutell

Kinder-

gottesdienst
Gaben

September 178,81 214,43 -,- 330,92

Oktober 671,41 385,18 -,- 71,52
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Gottesdienste
in der Ev.-luth. Auferstehungskapelle, Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen

29.11. 16:00 Uhr 1. Advent Wiese Pastorin Sibylle Mau

06.12. 16:00 Uhr 2. Advent Wiese Pastorin Sibylle Mau

13.12. 16:00 Uhr 3. Advent Wiese Pastorin Sibylle Mau

16.12. 19:00 Uhr Adventliches Kirche Kirchenkreiskantor
Orgelkonzert Andreas Kronfeld

20.12. 10:00 Uhr 4. Advent Kirche Pastorin Sibylle Mau

24.12. 15:30 Uhr Heiligabend Wiese Pastorin Sibylle Mau
Krippenspiel

17:00 Uhr Heiligabend Wiese Pastorin Sibylle Mau
Krippenspiel

21-22 Uhr Heiligabend
offene Kirche

25.12. 16:30 Uhr 1. Weihnachtstag Wiese Pastorin Sibylle Mau
Musikalischer Gottesdienst

2. So. n. Epiphanias Kirche Pastorin Sibylle Mau

3. So. n. Epiphanias Kirche Sup. i.R. G. Bohlen

26.12. 2. Weihnachtstag
kein Gottesdienst

27.12. 10:00 Uhr 1. So. n. WeihnachtenKirche Pastorin M. Steinmeier

31.12. 16:30 Uhr Altjahrsabend Kirche Lektor Arnold Bloem
„up platt“

03.01. 10:00 Uhr 2. So. n. WeihnachtenKirche Pastorin M. Steinmeier

10.01. 10:00 Uhr 1. So. n. Epiphanias Kirche Pastorin Sibylle Mau

17.01. 10:00 Uhr

24.01. 10:00 Uhr

31.01. 10:00 Uhr letzter So. n. Epiph. Kirche Pastorin Sibylle Mau

07.02. 10:00 Uhr Sexagesimae Kirche Pastor K. Bajohr-Mau

Monatsspruch Januar 2021

Viele sagen: „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“

Herr, lass uns leuchten über uns das Licht deines Anlitzes!
Psalm 4, 7

Zu guter Letzt … 31

Gaben und Kollekten

Kollekte
Klingel-

beutell

Kinder-

gottesdienst
Gaben

September 178,81 214,43 -,- 330,92

Oktober 671,41 385,18 -,- 71,52
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